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Kostenrecht 

§ 43 zrQ iVm ~ 54 Abs '2 JN - Kein~ Kost~nfotgen b('i Unterliegen mit Neben(ord"rungen wif" Zinsen 
tlnd Ink..usoko:S1tn 

Unterl~ dMil klacende Partei mit Nebenforderungen wie ZJnnn und Inkassokosten, hat dies für sie 
keine Kostenfotgen, da derartige Nebenforderun,en ,em § 54 Abs 3 JN bei der StreItwertberechnung 
nicht zu berücksichtigen sind. sodus der obsiegenden klagenden p .. rtel die gesamten tarifUchen Pro· 
usskosten auf ßasl.s der Hauptforderung W "'setzen !md. 

LG fDr ZRS Wien 27. 5. Z011, 35 R 114/11 s 

Sachverhalt: 
Die klagende Panci hai von der hckl<igten Panei die 
Z.,hlung von € 119,15 saint 10% Zinsen allS 

€ 13(',42 ah 23. 1. 2010 sowie 4% Zinsen aus € 81,73 
:Ib 29.7.2010 hestehend aus einer Hauptfortlerung 
von € 136,41 ~A "ls offenes Entgelt fur eine Hci1,öllie
(erung !>owie eine Nehen fonlcrung von € Kl.n 11ls 
Kos ten eines he,lUftragten Ink3-ssojmtirutes l>c:gehrt, 
Die hekl~gtc Partei ha( dieses Begehren IlCStriu en 
und unter antlen.:m :lllch vOrgChT'.lL-ht, da~s die Ink,lsso
kosten in keinem angemessenen Verhiilmjs ,/;ur hcnie
henen :Fordcrung stüntlen ußtI die: Einsch:llrung eines 
lnbssohüros mehr Kosten verursacht härte ,lls die so
fortige Ein klagung: des AnsJlruche~, Mit dem angefoch
tenen Urte il wurde dk bekbgtc Pitrn;i Wf Z:lhlung der 
JJiluptli:lnlerung a Iv € 136,42 samt 4% Zinsen verur
tdlt und J<t~ Zinsenmehrhcgchn:n rowie die Nd.lCnfor
derung :lIJb'ewl~n und die bckbgte Partei ledif,.fich zur 
Zlhlung eme~ Proz,csskostenantdles von € 110,47 so
wie zum Ers:ltz "on Ihlr.msl:lgen von € 3.20 \'eruncih, 
l:~~ wurde ullte;:r anderem fLostf,resu:1It, dass die fnbsw
knsren nichr entstiUlden seien und ein ent~Jlrechender 
Nilchweis für das Zinscnmchrbegchren fehle, Die Kos
u:nenbchcidung h:\I d;IS Erstgericht unter Hinweis ilUr 
§ 43 Abs 1 ZPO hegründet und i1u'igefüh rt, {hiss unter 
ßeriieksichtiglmg dc.~ gt..."i3lmcn cingckJilgtcR BctrJge; 
d~s Kbgt.i>c:gehrcn im AUSlflilß von runJ 60% ben;<:h
tigt ~ci und {laher die hcld:lbrtc P~\ftci ocr khlgcndclI 
Partci lt:di~Iich 60% an IhT',1usl~gcn lind lO'''' an Kos
ten 7.U ersell..en h3be, während die klagende P,lrtei 
(tnm, Ohsiegens mit der H auj"ltfonlcrung!) der beklag
ten P~rtci 40% der n:J.rJlr.)Ia~~1 7A.I erset7.c:n hahe, 

Gcgen die Kostent:ntscheidung erhoh die klagende 
Ilarrci Rekurs mit dem Amng, die I'ertehhe Kc~ten
cnl'iCheidunt{ U:lhjn!{ehend abzuiint lem, dass die bc
kbgte Partei zum Ersatz der gcs:.l1lHen \'Cil.eichncten 
t;.mlHehen Kusten ocr kbgendcn P"rtci verpflichtet 
wirt!. 

Aus der Begriindung: 
Der erkennende Senat des Rclrursgerichtes teilt die 
Rechts,mskht ller klagenden Panei 31s KekurswcTlltrin, 
wonat'h das Untcrliegen mit Nehenfordcrunb't:n wie 
Zinsen und Inbssoknsten keine Kostenfolgen h:n, J a 
Nei~nforUef\lngcn gem § 54 Abs 2 JN bei der Streit
wcrthcrcchnung nicht zu herücbichtigcll .~inJ, 

Der kbgemlell Partei sind d:lher Jit! gt:.'i<U\lu:n Pro
"'es.~ kost:cn auf B:lsis eier H<lupt(nn.l!.:rung wie von ihr 
vcrl.dchnct zu ersetzen, Dem eingcbr.lchten Rt:lrurs 
wurde daher Folge gegeben und der heklagttn P;md 
alle'" die 7.i1hlung der Kosten des Re~ur~;verf,lhrcn,~ auf
erlegt, 

Anmetlc:ung: 
lvlit di,'$rrnkt/f/.:/kJl /11/11 bt:grfijll:llfIJh'l1en e wird ~ill wicht;· 
g~" Schritt Utr Vrn:;nheif!ifb/illg ,lcl' Rsp gl"tRII ""d die vc"
Ji'hlu Rcchmllt'jmmg dts Erngrrirhus ~'o,.'dgia1 , Er wird 
ll/lrcb dim vol1irf{l'IIdr E drs LG fiir ZRS Wim dir unlOI' 

scbml ;»111 LG /Jl1Irbr/frl' Rh RrhflTgrricbr ulr lobl J R 
]27110 :, rind V()711 LG Snh.bll7X nlr RrkflrsKl'ricb, :'111' Zn'" 
54 R 257/02111 ,md 22 R /09104; wwit V(J111 LG Rird 
:'lIr Ztrbl " R 55/09 [' Imd V(lfl/ LG Sr, Piiltrm :.ur Zubl 
2 J R ]]/07 x flllsg<,sp/'ocbtlle R«brsnllsichr, wOllnch tins U7l
urlitgf// 1IIit Nebmjimlrlll/l}!,ol wir znlsen Imd 1,,~'nJSOL'01' 
,<.." h inr Kosrmfolgt'll hm, dn Nrbmfordtl1mr,m grill § 54 
Abs 2 JN 11I:i da' Stll'ituM'tberecbmmglliclJr ~II b,..,'lId:sichti
f(l'fl s/lul, bmiitigt, Bt'trribIUl!!JL'osttll. nls <Jkk/;e die Kostm 
VOI' lllknJSOmst;nlfm ZIf ~uichl/tII sind, silld rb,'11 gleich 
dm ZillJi7I streirwa't"','lItml, SlJdnsr tIltgrgm d'7' :Vltilllmg 
vidu EnrrkbttT lII'; der Kflftrnmtsdnidtmg dit, Gmcbtr 
§ 41 ZfO 1/1/(/ lIicht § 43 ZPO mlZuw..'dm habelI; der -
1IIi, dl?1' Hrl/lptjordt l7l11g vollstih/(liK obsifgmdm-Idllgmdm 
Hm .. i si"J dnber POIl drr - },il/sic},r/itb drr J-ltmptji,.,.,lmmK 
vollsttilldi,~ 1l1lto'litgmdm - beklagtetl Pm't"j nlle vrl7lrmch
MI, Z/lr :wukt71fsp,.,:chflldm RuhtsvrrJo/gtlllJ{ 1I0rwtlldigDl 
tflrijlifbn, KDstrfl 'zu ~fU1I, Sdbrr wnm I:t/ll ZlIspl1lch do' 
Nebmgrbtfb,'m ..,jolgr, ist /'iue Kiir::.llI/g lks l~lIflohmlllgslfll
SfH11chtS der flnsollstrTI OOsItp!lldf11 P"''tri 1Jjcbl tll0/f.!icb, 

RA ,\1ng. Roinl/d ZitmllfrJ,tll/$1 
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